[image: image1.jpg]e | 7 FEDTEL GRS





Presseinformation

Meßkirch, Februar 2015

Ach, wie gut, dass niemand weiß …
Kommissar Hufeland ermittelt im Münsterland
In Deutschland bergen stillgelegte Altdeponien hohe Gesundheitsrisiken: Das belastete Sickerwasser ist oftmals Auslöser für schwerwiegende Erkrankungen, wie z.B. Krebs und Unfruchtbarkeit. Auch im münsterländischen Vennebeck, dem Schauplatz des neuen Provinzkrimis »Rumpelstilz« von Herbert Beckmann, leiden die Bewohner unter den umweltschädlichen Folgen der großen Mülldeponie. Als auf dem sogenannten »Venneberg« eine Frauenleiche entdeckt wird, beginnen Kommissar Hufeland und Kripo-Azubi Kuczmanik mit den Ermittlungen. Bald stellen sie fest, dass die Tote keine Unbekannte war. In ihrem zweiten Fall bringen die Ermittler – neben den verheerenden Umweltsünden – beängstigende Geheimnisse ans Tageslicht!

Ein Kind, das vermisst wird. Und gleich wieder auftaucht. Eine junge Frau, die ermordet, aber von ›keinem‹ vermisst wird. Kindergeschrei und Totenstille - der helle Wahnsinn auf dem platten Land.

Herbert Beckmann wurde 1960 im westfälischen Ahaus geboren. Heute lebt er mit seiner Familie in Berlin. Er veröffentlichte Sachbücher, dann Erzählungen und Radiogeschichten für Kinder und Erwachsene, zudem zahlreiche Kriminalhörspiele und im Jahr 2007 seinen ersten Kriminalroman.
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